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Business Mashups

¸ Web 2.0 und Enterprise 2.0:

Vom Konsumenten zum Produzenten

¸ Business und IT:                          

Neue Arbeitsteilung und neue Rollen

¸ Business Mashups:

Einsatzgebiete, Potenziale und Nutzen 
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Web 2.0 ïKonzepte und Ideen

Web 2.0 bedeutet: Vom Konsumenten zum 
Produzenten ïein neues Kommunikationsmodell

Prinzipien des Web 2.0
¸ Von Applikationen zu Services

Â Vom Releasen zum Managen

¸ Architektur zur Kollaboration

Â Kosteneffiziente Skalierbarkeit

¸ Nutzung kollektiver Intelligenz

Â Vertrauen in Anwender als Mitentwickler

¸ Erreichen des "Long Tail" mittels Communities etc.

¸ Simple Schnittstellen und Modelle (Standards)

¸ Medienübergreifende Software

Nach: Tim OóReilly

http://www.oreillynet.com/pub/a/oreilly/tim/news/2005/09/30/what-is-web-20.html?page=1



Web 2.0 ïNeues Denken
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Web 2.0 fokussiert auf Menschen und Kollaboration 

Web 2.0 ïWas ist neu?

¸ Service-Orientierung

¸Benutzer erzeugte Inhalte

¸ Soziale Software

¸ Syndikation

¸ (Extreme) AJAX

¸ Standards (Web Services)

¸Mashups



Enterprise 2.0

¸ Enterprise 2.0 meint den Einsatz von 

Web 2.0 Konzepten im Unternehmen

Â Beispiele: Netzwerke, Wikis, Web-

Konferenzen, Chats, Foren, Blogs, 

Bewertungen, Tagging, Twitter etc. 

(ĂSoziale Softwareñ)

¸Werkzeuge sind aber nur Werkzeuge! 

Enterprise 2.0 muss gelebt werden.

Â Beispiel: Wissensmanagement

¸ Spannungsfeld: Aging Workforce

versus Digital Natives
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Web 2.0 und Enterprise 2.0

¸ Enterprise 2.0 ist keine Technologie, sondern die 

Zukunft.

¸ Die Technologien des Web 2.0 (und damit Enterprise 

2.0) werden in naher Zukunft im Unternehmen so 

selbstverständlich sein, wie heute Telefon und E-Mail.

¸ Noch können auf diese Weise Wettbewerbsvorteile 

erzielt werden. Bald läuft man ohne Enterprise 2.0 

hinterher.

¸ Enterprise 2.0 hat auch (noch) Anziehungskraft für die 

Digital Natives (Anwerben neuer Mitarbeiter).

Fazit



7 © 2009 S.A.R.L. Martin

Business Mashups

¸ Web 2.0 und Enterprise 2.0:

Vom Konsumenten zum Produzenten

¸ Business und IT:                          

Neue Arbeitsteilung und neue Rollen

¸ Business Mashups:

Einsatzgebiete, Potenziale und Nutzen 



© 2009 S.A.R.L. Martin8

Eine Aufgabe ïzwei Sichten
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